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Erhebungsmethode

Auswertungsbasis ist eine Computer-
gestützte repräsentative Telefon-Umfrage 
in Berlin, an der insgesamt 2.255 Befragte 
teilnahmen. 
2.088 dieser Personen sind nicht im 
Ruhestand und bilden, falls nicht anders 
angegeben, die Basis für die folgenden 
Auswertungen *. 
Sowohl die Haushalte als auch die 
befragten Personen wurden über zufällige 
Auswahlverfahren bestimmt. Die Interviews 
wurden proportional zur Einwohnerstruktur 
der Berliner Stadtteile geführt. 
Abweichungen von der Grundgesamtheit 
innerhalb der gezogenen Stichprobe 
wurden durch eine nachträgliche 
Gewichtung korrigiert.

Ziel und Methode

Ziel der Studie 

Wichtigstes Anliegen der Studie war es, 
eine valide Schätzung der allgemeinen und 
speziellen Fremdsprachenkenntnisse der 
Berliner Bevölkerung im arbeitsfähigen 
Alter zu erhalten. 
Darüber hinaus sollte innerhalb dieser 
Gruppe ermittelt werden, wie hoch der 
potenzielle Anteil von Befragten ist, welche 
bereits in einem kommunikativen Beruf 
unter Nutzung Ihrer Sprachkenntnisse 
arbeiten, bzw. gerne zukünftig arbeiten 
würden.
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Türkei 18%

Polen 15%

andere Länder 
35%

Italien 2%

Kasachstan 3% Österreich 3%

Frankreich 4%
Serbien 2%

Libanon 2%

Holland / 
Niederlande 2%

Russland 12%

5

Welches ist Ihr Herkunftsland?
(Basis: 2.088 Befragte *)

Verteilung der Nationalitäten

Andere Länder 
(nach absteigendem Prozentanteil 
ab weniger als 2%): 
USA, Vietnam, Spanien, Ukraine, 
Griechenland, China, Syrien, Palästina, 
Bulgarien, Mexico, Süd-Korea, Kroatien, 
Schweden, Kamerun, Dänemark, Sri 
Lanka, Großbritannien, Ungarn, Belgien, 
Peru, Kosovo, Armenien, Schweiz, 
Chile, Aserbaidschan, Rumänien, 
Ecuador, Kirgisien, Tschechien, Irak, 
Weißrussland, Kanada, Jemen, 
Brasilien, Thailand, Marokko, Finnland, 
Iran, Usbekistan, Bosnien-Herzegowina, 
Jordanien, Pakistan, Slowenien, 
Ägypten, Japan, Kongo, Gambia, 
Senegal, Kolumbien, Albanien

86%

14%

Angaben in Prozent, gerundet
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Welche Sprache würden Sie als Ihre "Muttersprache" bezeichnen?
(Basis: alle 2.088 Befragte *)

Verteilung der Muttersprachen

Sonstige Sprachen (nach 
absteigendem Prozentanteil, 
beginnend bei unter 4%): 
Vietnamesisch, Niederländisch, 
Italienisch, Serbisch, Kurdisch, 
Chinesisch, Albanisch, Dänisch, 
Serbokroatisch, Koreanisch, 
Ungarisch, Armenisch, Kroatisch, 
Bulgarisch, Aserbaidschanisch, 
Tschechisch, Schwedisch, 
Katalanisch, Griechisch, 
Portugiesisch, Finnisch, 
Libanesisch, Tamil, Zaza 
(Osttürkei), Japanisch, Tshiluba
(Afrika/ Bantusprache), Suaheli

88%

11%

Sonstige 11%

Arabisch 5%
(mind. 13.000)

Spanisch 5%
(mind. 13.000)

Englisch 5%
(mind. 12.000)

Französisch 4%
(mind. 11.000)

Russisch 18%
(mind. 43.000)

Türkisch 16%
(mind. 39.000)

Polnisch 14%
(mind. 34.000)

Deutsch

Andere

Angaben in gerundeten Prozent und absoluten Bevölke rungszahlen
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Angaben in Prozent, gerundet

Welche Sprache würden Sie als Ihre „Muttersprache“ bezeich nen?
In welchen weiteren Sprachen besitzen Sie Sprachkenntnis se?
Zusammenfassung der Angaben zu den allgemeinen Fremdsprachkenntnissen einschließlich der angegebenen (nicht 
deutschen) Muttersprachen (Basis: 2.088 Befragte *)

Sprachkenntnisse nach Häufigkeit

33

23

14

6 4 4
2

87

Englisch Franzö-
sisch

Russisch Spanisch Italie-
nisch

Türkisch Polnisch Nieder-
ländisch

87% aller Befragten zwischen 18 
und 65 Jahren geben Kenntnisse in 
englischer Sprache an. Dies 
entspricht in etwa 1.900.000 
Berlinern. 

Ca. 720.000 Bürger haben 
demnach mindestens 
Grundkenntnisse in Französisch, 
rund 490.000 in Russisch und 
knapp 310.000 in Spanisch.
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Angaben in Prozent, gerundet

In wie vielen Sprachen besitzen Sie Sprachkenntniss e?
(Basis: 2.088 Befragte *)

Anzahl der Fremdsprachen

30

39

18

5
2 0 0

6

0 1 2 3 4 5 6 7

Knapp 70% der Befragten verfügen 
über Sprachkenntnisse in einer 
oder zwei Fremdsprachen. Dies 
entspricht in etwa einem Anteil von 
1.510.000 an der Berliner 
Bevölkerung. 

Bei 25% (ca. 530.000 Berliner) sind 
es sogar drei oder mehr Sprachen.

Fremdsprachen
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Skala: 1 = "Anfänger" bis 5 = "Sehr hohes, fast mut tersprachliches Sprachniveau" Angaben in Prozent, ger undet

Wie gut würden Sie Ihre Sprachkenntnisse einschätze n? 
(Basis: alle Befragten * mit Kenntnissen in der jeweiligen Sprache)

Kenntniseinschätzung auf Zahlenskala

9

28 33

14

27

40
33 30

32

22

16

33

33

19
37

30
36

16

26

18
20

7

26

7 8

32

16

5
8

12

3 3

16 14
3 6

32

16

19

11

Englisch Franzö-
sich

Italie-
nisch

Nieder-
ländisch

Polnisch Russisch Spanisch Türkisch

1 2 3 4 5

Den Daten für die verschiedenen 
Sprachen liegen jeweils 
unterschiedliche Basen zugrunde 

Englisch: 1826 Befragte
Französisch: 692 Befragte 
Italienisch: 30 Befragte
Niederländ.: 32 Befragte
Polnisch: 88 Befragte
Russisch: 475 Befragte
Spanisch: 299 Befragte
Türkisch: 92 Befragte

Gute Fremdsprachenkenntnisse
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Angaben in Prozent, gerundet

Welche der folg. Handlungen würden Sie sich auf Grund Ihrer Sprachkenntnisse zutrauen? 
Ich kann... eine Geschichte erzählen/ die Handlung eines Buches/ Filmes wiedergeben, meine 
Reaktionen darauf beschreiben.
(Basis: alle Befragten * mit guten Kenntnissen in der jeweiligen Sprache, inkl. Muttersprachler)

Kenntniseinschätzung auf semantischer Skala

82

69
73

83

909193

63

Englisch Franzö-
sisch

Russisch Spanisch Türkisch Polnisch Italienisch Nieder-
ländisch

Hochrechnung des Potenzials:

Englisch (1.375 Befragte): ~ 1.160.000
Französ. (280 Befragte): ~ 200.000
Russisch (161 Befragte): ~ 110.000
Spanisch (111 Befragte): ~ 80.000
Türkisch (67 Befragte): ~ 65.000
Polnisch (65 Befragte): ~ 60.000
Italienisch (62 Befragte): ~ 50.000
Niederländ. (22 Befragte): ~ 20.000

Die angegebenen Umrechnungen auf einzelne 
Bevölkerungsgruppen stellen lediglich einen 
Näherungswert dar, der bei kleineren 
Fallzahlen in der Stichprobe umso stärker um 
den „wahren“ Wert schwanken kann. Da bei 
telefonischen Befragungen allerdings das 
Fremdsprachenpotenzial (insbesondere in der 
Gruppe der Muttersprachler) eher unterschätzt 
wird, können die hier angegebenen Mengen 
als Mindestgrößen interpretiert werden.

Prozentsatz der Befragten, die sich die obige Handl ung in ihrer Fremdsprache zutrauen  
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Angaben in Prozent, gerundet

Welche der folg. Handlungen würden Sie sich auf Grund Ihrer Sprachkenntnisse zutrauen? 
Ich kann... die Sprache im gesellschaftlichen und b eruflichen Leben/ in Ausbildung/ Studium 
wirksam und flexibel gebrauchen.
(Basis: alle Befragten * mit guten Fremdsprachenkenntnissen in der jeweiligen Sprache, inkl. Muttersprachler)

Kenntniseinschätzung auf semantischer Skala

62

38

50 52 52

8082

91

Englisch Franzö-
sisch

Russisch Spanisch Türkisch Polnisch Italienisch Nieder-
ländisch

Hochrechnung des Potenzials:

Englisch (1.375 Befragte): ~ 880.000
Französ. (280 Befragte): ~ 110.000
Russisch (161 Befragte): ~ 80.000
Spanisch (111 Befragte): ~ 60.000
Türkisch (67 Befragte): ~ 60.000
Polnisch (65 Befragte): ~ 55.000
Italienisch (62 Befragte): ~ 50.000
Niederländ. (22 Befragte): ~ 20.000

Prozentsatz der Befragten, die sich die obige Handl ung in ihrer Fremdsprache zutrauen  
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Angaben in Prozent, gerundet

Welche der folg. Handlungen würden Sie sich auf Grund Ihrer Sprachkenntnisse zutrauen? 
Ich kann... mich spontan, sehr flüssig und genau au sdrücken und auch bei komplexeren 
Sachverhalten feinere Bedeutungsunterschiede deutli ch machen.
(Basis: alle Befragten * mit guten Kenntnissen in der jeweiligen Sprache, inkl. Muttersprachler)

Kenntniseinschätzung auf semantischer Skala

34

22

42

30

86

73

33

65

Englisch Franzö-
sisch

Russisch Spanisch Türkisch Polnisch Italienisch Nieder-
ländisch

Hochrechnung des Potenzials:

Englisch (1.375 Befragte): ~ 490.000
Französ. (280 Befragte): ~ 60.000
Russisch (161 Befragte): ~ 70.000
Spanisch (111 Befragte): ~ 35.000
Türkisch (67 Befragte): ~ 60.000
Polnisch (65 Befragte): ~ 50.000
Italienisch (62 Befragte): ~ 20.000
Niederländ. (22 Befragte): ~ 15.000

Prozentsatz der Befragten, die sich die obige Handl ung in ihrer Fremdsprache zutrauen  
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Angaben in Prozent, gerundet

Und wie häufig wenden Sie Ihre Sprachkenntnisse bzw . Ihre Muttersprache im Berufsleben an?
(Basis: 1.067 Befragte * mit guten Fremdsprachenkenntnissen bzw. deren Muttersprache nicht Deutsch ist)

Berufliche Nutzung der Sprachkenntnisse

20

43
33

47 45

26

19

28

21

18

10

24

31

16

22

17

7
17

14

18

18

38

11

28 27 27
17

24

38

45

28

16

Englisch Franzö-
sisch

Italie-
nisch

Nieder-
ländisch

Polnisch Russisch Spanisch Türkisch

(fast) nie selten gelegentlich häufig

Den Daten für die verschiedenen 
Sprachen liegen jeweils 
unterschiedliche Basen zugrunde 

Englisch: 959 Befragte
Französisch: 186 Befragte 
Italienisch: 45 Befragte
Niederländ.: 15 Befragte
Polnisch: 37 Befragte
Russisch: 118 Befragte
Spanisch: 75 Befragte
Türkisch: 39 Befragte
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Angaben in Prozent, gerundet

Ich lese Ihnen einige Aussagen vor und bitte Sie, m ir zu beschreiben, inwieweit diese auf Ihre Person zutreffen. 
(Basis: alle Befragten mit guten Fremdsprachenkenntnissen bzw. deren Muttersprache nicht Deutsch ist, 
die erwerbstätig sind (Item a, c und d; 1.067 Befragte) bzw. nicht im Ruhestand sind (Item b und e; 1.547 Befragte); 

Bedeutung der beruflichen Sprachnutzung

Rund 52 Prozent der Befragten mit 
guten Sprachkenntnissen würden ihre 
Fremdsprachenkenntnisse gern 
beruflich nutzen (Stufe 1 und 2). Dies 
entspricht in etwa 760.000 
Einwohnern. 

Dass Berlin bereits stark durch den 
Dienstleistungssektor geprägt ist, 
sieht man an den 64% aller 
Erwerbstätigen mit guten 
Fremdsprachenkenntnissen, für die 
Kommunikation am Telefon im 
aktuellen Beruf absolut wichtig ist.

55 55

29 32

13

15 21

21 20

11
13

15

21

5
6

6

11 12

7 10
3

14 15

64

24

a) Kommu-
nikation am

Telefon und der
Kontakt mit

Menschen sind in
meinem aktuellen

Beruf sehr
wichtig

b) Ich würde
gerne in naher

Zukunft in einem
Beruf arbeiten,
bei dem ich viel
mit Menschen
kommuniziere

c) Ich bin mit
meinem aktuellen

Beruf sehr
zufrieden

d) Ich würde
meine

Fremdsprachen-
kenntnisse im

Beruf gerne
häufiger

anwenden

e) Ich würde
gerne in einem

Beruf arbeiten, in
dem ich meine

Fremd-sprachen-
kenntnisse häufig
anwenden kann

1 = "Stimme voll und ganz zu" 2 3 4 5 = "Stimme überhaupt nicht zu"
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Angaben in Prozent, gerundet

Ich lese Ihnen einige Aussagen vor und bitte Sie, m ir zu beschreiben, inwieweit diese auf Ihre Person zutreffen.
(Basis: alle Befragten mit guten Fremdsprachenkenntnissen bzw. deren Muttersprache nicht Deutsch ist, 
die nicht erwerbstätig und nicht im Ruhestand sind (Item b und e; 470 Befragte); 

Bedeutung der beruflichen Sprachnutzung

Etwa 70% (~340.000) der Befragten 
mit guten Sprachkenntnissen, aber 
ohne aktuelle Erwerbstätigkeit, 
würden gern einer kommunikativen 
Arbeit nachgehen (Stufe 1 und 2). 

59 Prozent dieser Gruppe würden 
darüber hinaus auch ihre 
Fremdsprachenkenntnisse gern 
beruflich nutzen. Dies entspricht in 
etwa 290.000 Einwohnern.

36

19

23

18

22

5
11

6 7

51

Ich würde gerne in naher Zukunft in einem
Beruf arbeiten, bei dem ich viel mit Menschen

kommuniziere

Ich würde gerne in einem Beruf arbeiten, in
dem ich meine Fremdsprachenkenntnisse

häufig anwenden kann

1 = "Stimme voll und ganz zu" 2 3 4 5 = "Stimme überhaupt nicht zu"
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Angaben in Prozent

Nehmen Sie an: Bei der Bewerbung für ein interessan tes Jobangebot wäre es notwendig, dass 
Sie Ihre Kenntnisse in einer bestimmten Fremdsprach e verbessern. Wären Sie bereit, in diesem 
Fall einen speziellen Sprachkurs zu belegen?
(Basis: 2.088 Befragte *)

Lernbereitschaft bei interessantem Jobangebot

Im Falle eines Jobangebots, das 
die Vertiefung der Kenntnisse in 
einer bestimmten Fremdsprache 
voraussetzt, wären 67% aller 
Befragten mit Kenntnissen in 
mindestens einer Fremdsprache 
auf jeden Fall bereit, einen 
weiterführenden Sprachkurs zu 
belegen. Dies entspricht rund 
1.450.000 Berlinern.

67

17

46

1 = Ja, auf jeden
Fall

2 = Eher ja 3 = Eher nein 4 = Nein, auf keinen
Fall
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Angaben in Prozent

(Wenn Sie sich noch einmal neu entscheiden müssten, ) In welcher der folg. Branchen könnten sie 
sich vorstellen, zukünftig zu arbeiten?
(Basis: alle Befragten mit guten Fremdsprachenkenntnissen (1.547 Personen))

Verteilung der präferierten Branchen

Mehr als die Hälfte aller Befragten mit 
guten Fremdsprachenkenntnissen 
bevorzugen die Branche Medien und 
Dienstleistungen (inklusive Touristik). 
Dies entspricht in etwa 840.000 
Berlinern.

Immerhin 16% dieser Gruppe würden 
sich für den Bereich 
Telekommunikationsdienstleistungen 
entscheiden, was rund 230.000 
Bürgern entspricht.

57

45

29
26

18
16 14

Medien,
Dienst-

leistungen
und

andere
Branchen

(inkl. Tour-
istik)

Öffent-
liche Hand
(Bildung,
Behörden
und Ver-
bände)

Medizin-
und

Pharma-
industrie

Handel
(Einzel-
handel,
Groß-

handel,
Versand-
handel)

Automobil-
industrie

Telekom-
munika-

tions-
dienst-

leistungen

Banken
und

Versiche-
rungen
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Nicht 
erwerbstätig 

35% 
(~830.000)

Erwerbstätig 
(mit guten 
Fremspra-

chenkenntnis
sen) 47% 

(~1.110.000)

Erwerbstätig 
(ohne gute 
Fremspra-

chenkenntnis
se) 17% 

(~400.000)

20

Welche berufliche Stellung haben Sie derzeit? Sind Sie ...?
(Basis: 1.067 Befragte mit guten Fremdsprachenkenntnissen, die erwerbstätig sind)

Berufliche Stellung

Selbständig 
23% (~260.000)

höhere(r) 
Angestellte(r)/ 
Beamte(r) 22% 

(~240.000)

angelernte(r) 
Arbeiter(in) 1% 

(~20.000)
mithelfende(r) 

Familienangehö
rige(r) 0,1% 

(~1.000)

Facharbeiter(in, 
Meister(in), 
Polier(in) 5% 

(~50.000)

einfache(r) oder 
mittlere(r) 

Angestellte(r)/ 
Beamte(r) 48% 

(~530.000)

Angaben in gerundeten Prozent und absoluten Bevölke rungszahlen



Januar 2010

Handel 6% 
(~70.000)

Baugewerbe 
4% (~50.000)

Verarbeiten-
des Gewerbe 
4% (~40.000)

Verkehr- und 
Nachrichten-
übermittlung 
4% (~40.000)

Gastgewerbe 
3% (~30.000)

Land- und 
Forst-

wirtschaft 
0,3% (~4.000)

Dienstleis-
tungen 43% 
(~470.000)

Freie Berufe 
9% (~100.000)

Sonstige 
Branchen 27% 

(~300.000)

21

Welcher Branche ist das Unternehmen, in dem Sie arb eiten, zuzuordnen?
(Basis: 1.067 Befragte mit guten Fremdsprachenkenntnissen, die erwerbstätig sind

Verteilung der Branchen

Angaben in gerundeten Prozent und absoluten Bevölke rungszahlen

Nicht 
erwerbstätig 

35% 
(~830.000)

Erwerbstätig 
(mit guten 
Fremspra-

chenkenntnis
sen) 47% 

(~1.110.000)

Erwerbstätig 
(ohne gute 
Fremspra-

chenkenntnis
se) 17% 

(~400.000)



Januar 2010

Nicht 
erwerbstätig 

35% 
(~830.000)

Erwerbstätig 
65% 

(~1.510.000)

22

Sind Sie derzeit erwerbstätig? (Basis: alle 2.255 Befragten)
Sie sagten, dass Sie derzeit nicht erwerbstätig sin d. Welcher Status trifft aktuell auf Sie zu? 
Sind Sie ...? (Basis: alle Befragten, die nicht erwerbstätig sind (797 Personen))

Differenzierung der Nicht-Erwerbstätigen

Arbeitslose 
30%

(~250.000)
Hausfrau/ 

Hausmann/ 
Mutterschutz/ 
Elternzeit 12%

(~100.000)

(Vor-) 
Ruhestand 23%

(~190.000)

anderes 1%
(~10.000)

Schüler, 
Studenten, 
Azubis 34%
(~280.000)

Angaben in gerundeten Prozent und absoluten Bevölke rungszahlen
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Arbeitnehmer
potenzial 77% 

(~640.000)

(Vor-) 
Ruhestand 

23% 
(~190.000)

23

Sind Sie derzeit erwerbstätig? (Basis: alle 2.255 Befragten)
Sie sagten, dass Sie derzeit nicht erwerbstätig sin d. Welcher Status trifft aktuell auf Sie zu? 
Sind Sie ...? (Basis: alle Befragten, die nicht erwerbstätig sind (797 Personen)

Arbeitnehmerpotenzial innerhalb der Nicht-Erwerbstä tigen

Der geschätzte Anteil potenzieller 
Arbeitnehmer im leistungsfähigen 
Alter, die derzeit keiner 
Erwerbstätigkeit nachgehen, liegt 
in Berlin aktuell bei ca. 640.000.

Angaben in Prozent und absoluten Bevölkerungszahlen

Nicht 
erwerbstätig 

35% 
(~830.000)

Erwerbstätig 
65% 

(~1.510.000)
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(Potenzielle) 
Erwerbstätige 
(18-65 Jahre) 

93% 
(~2.170.000)

(Vor-) 
Ruhestand (18-
65 Jahre) 7% 

(~170.000)

24

Darstellung der Erwerbstätigen und potenziell Erwer bstätigen von 18 bis 65 Jahren 
sowie die Sprachvielfalt in dieser Zielgruppe mit B ezug zur realen Bevölkerungsgröße

Potenziale innerhalb der Berliner Bevölkerung

In 2 Fremd-
sprachen 39%

(~850.000)

In 3 Fremd-
sprachen 18%

(~380.000)

In 1 
Fremdsprache 

30%
(~660.000)

In keiner 
Fremdsprache 

6%
(~120.000)

In 5 und mehr 
Fremd-

sprachen 2%
(~52.000)

In 4 Fremd-
sprachen 5%

(~100.000)

Angaben in gerundeten Prozent und absoluten Bevölke rungszahlen
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Darstellung der Erwerbstätigen und potenziell Erwer bstätigen von 18 bis 65 Jahren 
sowie einer groben Einschätzung der Sprachkenntniss e in dieser Zielgruppe mit Bezug zur 
realen Bevölkerungsgröße

Potenziale innerhalb der Berliner Bevölkerung

Mindestens 1 
Fremdsprache 

94% (~2.050.000)

In keiner 
Fremdsprache 
6% (~120.000)

Angaben in gerundeten Prozent und absoluten Bevölke rungszahlen

Gute 
Kenntnisse in 
mind. einer 

Fremdsprache 
73% (~1.490.000)

Ausschließlich 
Grundkennt-

nisse 27% 
(~560.000)
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Großes 
Interesse an 
einem Beruf 

mit 
Anwendung 
von Fremd-
sprachen-

kenntnissen 
51% 

(~760.000)

Geringes 
oder kein 

Interesse an 
einem Beruf 

mit 
Anwendung 
von Fremd-
sprachen-

kenntnissen 
49% 

(~720.000)

Gute 
Kenntnisse 

in mind. 
einer Fremd-
sprache  73%
(~1.490.000)

Ausschließ-
lich 

Grundkennt-
nisse 27% 
(~560.000)

26

Erwerbstätige und potenziell Erwerbstätige von 18 b is 65 Jahren mit guten Fremdsprachen-
kenntnissen sowie deren Interesse an einem Beruf mit  häufiger Anwendung dieser Kenntnisse 
(Zusammenfassung der Skalenwerte 1 und 2 (großes Interesse) sowie 3 bis 5 (kein Interesse) in der Frage zur beruflichen 
Sprachnutzung)

Potenziale innerhalb der Berliner Bevölkerung

Angaben in gerundeten Prozent und absoluten Bevölke rungszahlen
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Alle in dieser Studie gewonnenen Forschungserkenntn isse wurden exklusiv für die Berlin Partner GmbH 
bereitgestellt. USUMA ist Mitglied des ADM Arbeitsk reis Deutscher Marktforschungsinstitute und steht f ür die 
Qualität der hiermit erbrachten Forschungsleistung.

Wenn Sie Fragen zu dieser Studie haben, wenden Sie sich bitte an:

Birgit Plein Justina Siegmund-Born
Unternehmensservice Unternehmensservice
Beraterin Team Dienstleistungen Leiterin Team Dienst leistungen
Tel: + 49 30 39980-249 Tel: + 49 30 39980-223
Birgit.Plein@berlin-partner.de Justina.Siegmund-Born@berlin-partner.de

Berlin Partner GmbH
Fasanenstraße 85
10623 Berlin
Fax: + 49 30 39980-239
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www.businesslocationcenter.de/callcenter


